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Epiphaniaskirche, Bayreuth-Laineck

Pfarramt Warmensteinacher Straße 85 
Tel. 9 99 77, Fax 9 80 02 91 
Epiphaniaskirche-Laineck@gmx.de
www.epiphaniaskirche.de 

Pfarrer Gottfried Lindner, Tel. 9 99 77
Bayreuth-Evangelisch@gmx.de

Vertrauensmann Norbert Gebhardt, Tel. 9 47 04
Sekretärin Karin Kofer (Di, Do, Fr  9 - 11 Uhr), 9 99 77
Mesnerin Margita Rickauer, Tel. 9 21 05

Gabenkonto Volksbank/Raiffeisenbank 
Konto 58 20 596, BLZ: 773 900 00

Kirchbaukonten: Sparkasse: 380 49 284, BLZ: 773 501 10
VR-Bank: 580 02 18, BLZ: 773 900 00

Wir laden herzlich ein:

Coro vocale Freitag, 20.15 Uhr, 
Gottfried Nitsche, Tel. 793 03 80

„Emotion-Kids“ Dienstag, 17.45 - 18.45 Uhr
Jugendchor „Emotion“ Donnerstag, 19.15 - 20.15 Uhr,

Heike Nitsche, Tel. 793 03 80

Hauskreise Dienstag (vierzehntäglich) 19.30 Uhr, Ringstr. 22
Christine Schmidt
Dienstag (vierzehntäglich) 19.30 Uhr, Denkmalstr. 11
Erika Wening, Olga Simon

Jugendgruppe ab 11 Freitag, 16-17.30 Uhr, Norbert Gebhardt, Tel. 94704
Ulrike Szech, Tel. 98 07 08

Frauenrunde Mittwoch, 19.30 - 21 Uhr, 14-täglich
Heidi Freiberger, Tel. 9 22 22

Posaunenchor Donnerstag, 19.30 - 21Uhr
Anne Meyer, Tel. 51 31 35

Jungposaunen nach Absprache: Anne Meyer, Tel. 51 31 35 

Angebote für Kinder, nach Absprache: Martina Reul und 
Helferkreis Lars Sievers, Tel. 90 99

Besuchsdienstkreis nach Absprache 

Meditatives Tanzen Dienstag, 20 Uhr: 13. März. 
„Meinem Lebensweg nachspüren“
17. April „Frühjahrstänze“
Claudia Schlösinger, Tel. 9 84 65

Yoga-Kurse jeweils Dienstagvormittag nach Absprache 
Martina Schmittroth, Tel. 94366

Gitarrenkurs Pfr. Wolfgang Burkholz, Tel. 1 68 91 18

Gedanken

Liebe Lainecker!
„Nur keine Schwäche zeigen, sonst gehörst du der Katz!“ Diese Redewendung
und diese Denke ist Ihnen bestimmt vertraut. Sie spielt auf das Katz- und Maus-
spiel an. Wenn eine Maus nur für einen Augenblick Schwäche zeigt, dann kann
es für sie vorbei sein.

Uns Menschen belauern zwar keine Katzen, aber
viele Mitmenschen. Sie können gnadenlos unsere
Schwächen ausnutzen und uns bloßstellen. Des-
halb empfinden wir das Schwäche-Zeigen als ge-
fährlich. Deshalb spielen wir lieber die starke Frau
oder den starken Mann, auch wenn es nicht im-
mer ganz ehrlich ist.

Gott schätzt unsere Schwachheit
Jesus Christus stellt das auf den Kopf. Bei ihm
brauchen wir unsere Schwäche nicht zu verste-
cken. Wir dürfen bei ihm so sein, wie wir sind
und wie wir uns fühlen. Wir brauchen ihm nichts
vorzuspielen. Wir dürfen uns ihm anvertrauen. Er
wird uns nicht ausnutzen oder bloßstellen, wenn
wir ihm unsere Schwächen bekennen.

Bei ihm geschieht sogar etwas, das uns immer wie-
der erstaunt, aber auch tröstet. Unser Schwachsein
wird in seinen Augen wertvoll. Ja, wertvoller als
manche Stärken, die wir haben. Er spricht: Meine
Kraft ist in den Schwachen mächtig. Dieser
Zuspruch hilft uns, unsere Schwachstellen mit ganz 
neuen Augen zu sehen.

Gott segnete und wirkte durch die Schwachheit des Apostels
Paulus hat das ganz persönlich erlebt. Er litt unter einer Schwäche, die seinen
Dienst offensichtlich behinderte und ihn immer wieder deprimierte. Öfters lag er
Gott in den Ohren und bat, ihm zu helfen und ihn zu heilen. Doch Gott antwor-
tete ihm, dass gerade diese Schwachheit notwendig ist, damit Jesus Christus durch
ihn wirken kann. 

Ihr Pfarrer
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Gemeindeleben

das Kigo-Team, die kreativen Kinder-
nachmittage und Filmtage, das Ju-
gendgottesdienst-Team, das Famil-
iengottesdienst-Team, die Jungpo-
saunenbläser und den Kinder- und
Jugendchor, sowie alle Mitarbeiter
bei den Konfirmandenfreizeiten.
Diese Arbeit lebt von unseren kreati-
ven und aktiven Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die sich oft bis an ihre
Belastungsgrenzen engagieren. Mit viel Wehmut mussten wir feststellen, dass das
Angebot Kindergottesdienst nicht mehr genug Kinder erreicht. Wir haben nun ein
neues Angebot geplant. Näheres dazu entnehmen Sie bitte der Seite 6.

Beachtenswertes Engagement in fast 20 Teams und Gruppen
Wenn ich hier einige Gruppen besonders hervorgehoben habe, dann sollen nicht die
anderen Gruppen, die seit vielen Jahren und Jahrzehnten bestehen und eine tolle
Arbeit leisten, zu kurz kommen. Ich bin sehr, sehr dankbar für die Vielzahl  an
Mitarbeitenden und vor allem dafür, dass diese Arbeit gerne und selbstlos getan wird,
als ein Dank an den Herrn unseres Lebens. Besonders danke ich dem Kirchen-
vorstands-Team, das neben vielfältigem Engagement bei Gruppen und Veranstal-
tungen auch Verantwortung bei der Leitung der Kirchengemeinde übernimmt. Dan-
ken möchte wir auch allen, die unsere Gemeindearbeit durch die Besuche der Got-
tesdienste, durch Gebete, Gaben und Spenden unterstützen. Dankbar sind wir für alles
Mitdenken, vor allen für alle Hilfestellung und konstruktive Kritik. Sehr froh bin ich
auch für alle Offenheit, für die Bereitschaft, Konflikte miteinander fair zu klären und
für die gegenseitige geschwisterliche Annahme und Vergebungsbereitschaft. 

Vielfältige Zusammenarbeit mit Lainecker Gruppen
Auch die Zusammenarbeit mit der kath. Kirche, der Schule mit ihrem neuen Schulleiter,
Herrn Frank, der Feuerwehr, den Parteien und den Vereinen und den Geschäftsleuten
ist erfreulich. Intensiviert werden konnte die Zusammenarbeit mit dem Kindergarten
und dem Wohnhaus für behinderte Menschen. Etwas stolz bin ich über unseren „Run-
den Tisch Laineck", der sich nun regelmäßig zusammen mit den Stadträten und den
Vereinsvorsitzenden in unseren Räumen trifft. Das Ziel ist, gemeinsam lokale Probleme
zu bewältigen und die Wohnqualität und Attraktivität unseres Stadtteils und unserer
Heimat Laineck zu stärken. 

Nun noch etwas Statistik:
2011 haben wir sechs Kinder getauft, (2010: 8, 2009: 12). Vier Paare aus unserer
Gemeinde wurden getraut, allerdings keines in unserer Kirche; im Jahr 2010 waren es
sechs Trauungen. Unter dem Segen Gottes mussten wir 20 Gemeindeglieder zum Grab
begleiten, 2010 waren es nur sieben. Ein Kirchenmitglied haben wir durch Kircheneintritt
gewonnen, allerdings sind 6 ausgetreten, im Vorjahr waren es 12 Austritte. 19 junge
Menschen haben Konfirmation gefeiert. 2012 werden es voraussichtlich 13 sein. 

Jahresrückblick 2011 und Dank
Zwei Schwerpunkte gab es in unserer Gemeindearbeit im Jahr 2011: das Glaubens-
seminar und die Gründung des Kirchbauvereins. Das Glaubensseminar „Spur 8“ lief
im März und April an acht Abenden mit 11 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und
ca. 20 Teilnehmer/innen. Im Nachhinein können wir dankbar feststellen, dass uns
das Seminar zwar gefordert, aber auch bereichert und gesegnet hat. Viele haben
neue Impulse für ihren Glauben bekommen oder haben ihn erst in seiner Tiefe ent-
deckt. Aus diesem Seminar sind zwei Hauskreise entstanden. Dort treffen sich sechs
bis acht Leute alle 14 Tage in Privatwohnungen zum gemeinsamen Bibellesen und
Austausch und Gebet. Im Februar und März wiederholen wir den Kurs.  

Gründung des Kirchbauvereins am 3. Mai

Den neuen Kirchbauverein gibt es seit dem 3. Mai dieses Jahres. Nun geht es mit
aller Kraft um die Erhaltung der Kirchengemeinde und um ein Gemeindezentrum
mit Kirchenraum, das Zukunft hat. Immerhin haben bisher 123 Mitglieder und
viele Spendenaktionen des Vorstandes dazu mitgeholfen, dass wir den ersten gro-
ßen Baustein von 10.000 Euro innerhalb von sieben Monaten finanziert haben.
Doch wir brauchen wohl mindestens 10 bis 15 solcher Bausteine, damit wir die-
ses große Projekt verwirklichen können. Parallel lief die Spendenaktion für die
neue Orgel, die in diesem Jahr weitere 7.000 Euro erbrachte.

Seit Mai 2009 arbeitet im Hintergrund ein sehr engagierter Bauausschuss. In die-
sem Jahr haben wir erste Kirchenfahrten zu neu gebauten Kirchen unternommen,
um dort Ideen und Informationen zu sammeln. Manches Mal kommen wir uns bei
unseren Kirchbauplänen so vor wie wie der Steinmetz in einer bekannten
Geschichte. Er bearbeitet einen kleinen Felsblock und als man ihn fragt, antwor-
tet er: "Ich baue einen Dom!" Ja, ein Anfang ist gemacht. Doch das Ziel scheint
noch weit. Ich lade Sie ein, beten Sie und vertrauen Sie darauf, dass wir dieses
hohe Ziel mit der Hilfe Gottes bald erreichen können.

Umfangreiches Angebot für junge Menschen
Besonders dankbar dürfen wir sein für unsere umfangreiche Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen: ich denke an  die wöchentliche Jugendgruppe mit ihrer Jahresfreizeit,
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Gemeindeseminar 
1. Februar bis 
1. April 2012
Mittwoch 19-21 Uhr, 
ab 18.45 Stehimbiss
Epiphaniaskirche
Entdeckungen im Land des Glaubens
„Es wird Zeit, dass ich mir Gedanken mache, woran ich eigentlich glaube.“ „Das
mit dem Glauben ist mir bisher immer fremd geblieben ...“ Wenn es Ihnen ähnlich
geht, oder Sie Ihren Glauben überdenken wollen oder einfach einmal über bestimm-
te Fragen des Glaubens diskutieren wollen, dann sind Sie herzlich eingeladen!

SPUR 8 besteht aus sieben Vortragsabenden und einem Got-
tesdienst. Die Teilnahme ist kostenlos und verpflichtet Sie zu
nichts. Die Vorträge verbinden die Grundaussagen des christ-
lichen Glaubens mit den Lebenserfahrungen, Anfragen und
Zweifeln der Teilnehmenden. Gesprächsgruppen in der
Mitte des Abends bieten Gelegenheit zu Diskussion. Die acht
Abende bauen aufeinander auf. Darum empfehlen wir, mög-
lichst an allen Abenden teilzunehmen. Das Seminar beginnt
mit einem unverbindlichen Schnupperabend am 1. Februar.
Dort kann sich angemeldet werden.

Die Abende beginnen mit einem kleinen Stehimbiss!
Station 1: 1. Febr.  - Gott - wie diese Reise mein Bild verändern kann

Schnupperabend mit Anmeldung
Station 2: 8. Febr.  - Sinn - wie ich ihm auf die Spur komme
Station 3: 15. Febr.  - Glaube - trotz Hindernissen weiterkommen
Station 4: 29. Febr.  - Sünde - was es damit auf sich hat
Station 5: 7. März  - Jesus - wo sich Himmel und Erde berühren 
Station 6: 14. März  - Christ werden - wie Gott mit mir anfängt 
Station 7: 21. März  - Christ bleiben - wie Gottes Geist uns trägt 
Station 8: 1. April  - Sonntag, 18 Uhr Gottesdienst,  Fest des Lebens

Veranstalter: Evang. Kirchengemeinde Bayreuth-Laineck, Epiphaniaskirche 
Pfr. Gottfried Lindner, Pfr. Friedrich Schröter & Team 
Infos und Anmeldung: Pfarramt, Tel. 999 77, Fax 9800291 
Email: Epiphaniaskirche-Laineck@gmx.de oder beim Schnupperabend

Das beliebte Glaubensseminar erfährt die zweite AuflageKirchenvorstandswahl 2012

Zeitplan der Kirchenvorstandswahl 2012
25. März 1. Kanzelabkündigung: Wahlankündigung
20. Mai 2. Kanzelabkündigung: Vorläufiger Wahlvorschlag
11. Juni Ende der Frist für Nachbenennungen
17. Juni 3. Kanzelabkündigung: Endgültiger Wahlvorschlag
September  Auslegung des Wahlberechtigtenverzeichnisses
Oktober  Einladung zur Wahl, Versand der Briefwahlunterlagen
21. Oktober Wahltag
28. Oktober 4. Kanzelabkündigung: Bekanntgabe der Gewählten
Dezember Einführung neuer Kirchenvorstand

Kirchen-
vorstand
wird neu
gewählt

Liebe Gemeindemitglieder, in diesem Jahr werden es schon sechs Jahre,
dass unser Kirchenvorstand im Amt ist. Viel Arbeit liegt hinter ihm und von
vielen Entscheidungen und Aktionen haben wir Ihnen berichtet. Nun sind
Sie im Herbst wieder zur Wahl aufgerufen und in den nächsten Monaten
werden wir Ihnen von den Vorbereitungen berichten. Demnächst wird ein
Wahlausschuss gebildet, der über Wahlvorschläge berät und darüber ent-
scheidet.  

Oben sehen Sie das neue Wahl-Logo. Es möchte herzlich einladen, die
Wahl zu unterstützen und auch die Arbeit des Kirchenvorstandes damit zu
honorieren. Sie sehen den Fisch, das Symbol der Urchristen und auch das
Wahlkreuz. Vielleicht erinnern Sie sich noch an den Slogan 2006:
„Aufkreuzen für die Gemeinde.“
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Gemeindereisen - Vorschau

9

Gemeindefahrt nach Ungarn

Übernachtung 4-Stern-Hotel in
Budapest, Ausflug zum Donauknie 
Donnerstag 30. August bis Sonntag
2. September 2012.

Vier Tage, drei Übernachtungen im
4-Sternehotel, Busfahrt, Führungen,
Schifffahrt und fast alle Mahlzeiten
ca. 220 Euro. Näheres in der näch-
sten Ausgabe. 

Gemeindefahrt nach Israel

Voraussichtlich in den Faschings-
ferien 10. - 15. Februar 2013

Kosten ab Bayreuth mit Halbpension
und Übernachtung in guten Hotels,
Reiseführung und alle Rundreisen,
ca. 999 Euro (EZ 1155), Reiseleitung
Pfr. Lindner

Voraussichtliches Programm:
1. Tag Anreise und in Lavi einen
Baum pflanzen
2. Tag Jerusalem, Ölberg, Garten
Gethsemane, Via Dolerosa
3. Tag Yad Vaschem, Museum Israel
mit Jerusalem Modell, Bethlehem
4. Tag Qumran, Totes Meer, Jordan,
See Genezareth
5. Tag Berg der Seligpreisungen,
Petrikirche, Mahlfeier, Kapernaum
6. Tag Caesareas und Rückflug

Gemeinde unterwegs

Gemeindeausflug Naumburg/Dornburg
Di. 24. April, Abfahrt 7.30 Uhr, Rückkehr ca. 20 Uhr, 30 Euro

Wir starten um 7.30 Uhr auf
dem Parkplatz der Feuer-
wehr Laineck. Vorher gibt es
eine Zusteigmöglichkeit auf
dem Parkplatz der Erlöser-
kirche-Altstadt um 7.10 Uhr.
Unsere fast dreistündige Fahrt
führt uns mit einer kleinen
Pause nach Naumburg. Dort
erkunden wir die mittelalterli-
che Stadt mit Hilfe einer
Führerin. Gemeinsam gehen
wir danach zu Tisch. Gegen
13 Uhr bieten wir zwei
Möglichkeiten: Besuch des
Naumburger Doms (Eintritt
6,50 Euro) oder Stadtbummel
mit Kaffeetrinken. 

Fahrt zu den Dornburger Schlössern
Um 14.30 Uhr besteigen wir wieder den Bus und fahren zu den Dornbur-
ger Schlössern. Dort erleben wir noch eine ca. einstündige Führung durch
die Schlossanlage. Gegen 17 Uhr fahren wir wieder Richtung Bayreuth.

Die Reise wird von Pfarrer Lindner und Pfarrerin Scheil geleitet. Der Ge-
samtpreis von 30 Euro (wird im Bus eingesammelt) umfasst Busfahrt, Mit-
tagessen, Stadtführung (ohne Dom) und Schlossführung.

Bitte melden Sie sich baldmöglichst im Pfarramt (Tel. 999 77) oder am Schwarzen
Brett in der Kirche an. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt
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Krippenspiele am Hl. Abend 2011
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Kinderseite

KiGo - so geht's weiter!
Liebe Gemeinde, seit vielen Jahren gibt es nun schon die Kinderkirche in Laineck.

Viele ereignisreiche Aktionen haben wir erlebt, die den Kindern z.T. immer noch in

Erinnerung sind und eine Bindung zu unserer Lainecker Kirchengemeinde aufgebaut

haben.

AAlltteess  KKoonnzzeepptt  KKiinnddeerrkkiirrcchhee  üübbeerrddeennkkeenn

In letzter Zeit gab es Anzeichen dafür, dass es notwendig

ist, unser Konzept zu überdenken. Eigentlich ist die

Kinderkirche dafür geplant, um Eltern Freiräume zu

schaffen, am Gemeindeleben in Form von Gottes-

diensten und anderen kirchlichen Veranstaltungen

teilzunehmen. Dieses Angebot wird immer weniger

in Anspruch genommen. Ganz  im Gegensatz zu den

ökumenischen Kindernachmittagen. Aus diesem

Grund wollen wir die Kinderkirche in Zukunft auf

bestimmte Termine am Samstagnachmittag verlegen.

KIGO Äktschen-Tag
Die Kinderkirche am Sonntag und die ökumenischen Kindernachmittage werden dann

nicht mehr stattfinden sondern im „KIGO Äktschen-Tag“ eine neue Form der

Gemeindearbeit finden. Näheres auf der nächsten Seite.

Der Ablauf bleibt der gleiche:  spannende Geschichten, die vom Glauben an Jesus

erzählen, und viele tolle Aktionen mit Spiel, Musik, Spass, Liedern, Basteln, Aktion,

Experimenten, Kochen, Backen, Fun… Allerdings werden wir uns an diesem Tag mehr

Zeit für die Kinder nehmen, als es in der bisherigen Form möglich war.

AAuucchh  ffüürr  EElltteerrnn  ggiibbtt  eess  wwaass  zzuu  eerrlleebbeenn

Für die Eltern gibt es auch was zu erleben. Die Kinder werden zum Abschluss kurz

gemeinsam erzählen und zeigen, was sie an diesem Tag jeweils alles erkundet haben.

Wie gewohnt ist das Programm für Kinder vom Vorschulalter bis zum Konfirmations-

alter ausgerichtet.

Wir hoffen, dass dieses neue Konzept unser Gemeindeleben bereichert!

Es freut sich auf die nächsten Abenteuer mit unseren Lainecker Kindern das

KiGo-Team & ökumenische Kindernachmittagsteam

KIGO Äktschen-Tag
Jeweils am Samstag von 14-16 Uhr
10. März, Arche Noah 

12. Mai, 
Stars & andere Coole Typen

14. Juli, Wassertag

13. Oktober, Blindenparcours 

10. November, Projekttag: 
Wir lernen Indien kennen

8. Dezember, Adventstag

Bitte merkt Euch die Termine vor!!! Ein grosses Team freut sich auf Euch!

Herzliche Einladung zum 

1. KIGO Äktschen-Tag
Samstag 10. März

Beginn 14 Uhr, Epiphaniaskirche
Thema: Die Arche Noah - das 
grosse Schiff und die riesige Flut

Gemeinsamer Abschluss mit den Eltern um 16 Uhr in der Kirche
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JugendseiteJugendseite

Jugendgruppe - ein Rückblick
Doch, ja, es war richtig schön in unserer Jugendgruppe im vergangenen Jahr - und ich

denke, ich spreche da für alle, die Kids und die Betreuer. Als wir bei unserer

Weihnachtsfeier das Jahr noch einmal Revue passieren liessen, waren wir selbst

erstaunt, was wir alles miteinander erlebt haben. Es ist nur ein kleiner Ausschnitt, an

dem wir Sie hier teilhaben lassen können - wir könnten alleine ein ganzes Heft mit

unseren Erlebnissen füllen.

Da war der Adventsmarkt mit viel Spass beim Verkaufen, aber auch „harter

Vorbereitungsarbeit“ beim Basteln und Plätzchenbacken im Akkord. An dieser Stelle

auch mal ein herzlicher Dank an alle, die durch Teig- und Marmeladenspenden zum

Gelingen beigetragen haben, bzw. uns durch Geldspenden unterstützen!

Unvergessen ist unser „Eleganter Abend“,

bei dem uns eine Hotelfachfrau in die

Geheimnisse des vornehmen Speisens ein-

geführt hat und wir anschliessend „aufge-

hübscht“ in entsprechender Garderobe

unser selbstzubereitetes (!) Sieben-Gänge-

Menü verspeist haben.

Wir waren auf Freizeit, im Schwimmbad,

beim Kanufahren und Golfspielen. Haben

auf unserm Kirchengelände gezeltet,

gegrillt, an Kirchweih Cocktails

gemischt und bunte Psalmbretter aufge-

stellt (nach wie vor gilt unser Angebot,

Ihnen eines auf Bestellung zu malen). 

Besonders hat uns gefreut, dass wir

den Kontakt zu unserem Tanzanischen

Patenkind intensivieren konnten - dazu

mehr im nächsten Gemeindebrief. Bei

all den Aktivitäten liegt es uns

Betreuern ganz besonders am

Herzen, unseren Kids immer wieder die Liebe Gottes

weiter zu geben, die auch uns in unserem Leben immer wieder trägt, hält und stärkt.

Übrigens:
Jugendgruppe ist
freitags von 
16 - 17.30 Uhr

Herbst-Konfi-Freizeit in Fichtelberg 21.-23. Oktober
Die erste gemeinsame Fahrt derneuen Konfigruppe ging ins Fichtel-gebirge. Verstärkung bekam PfarrerLindner durch Ulli, Sebastian, Franziund Martina. Erprobte Jungschar-leiter, die bereits die Jugendfreizeitenbetreuen. Denn die Hälfte der Konfissind dieses Jahr aus unserer Ju-gendgruppe Laineck. Das Hauptthemader gemeinsamen Treffen im Plenumund den Kleingruppen war „DieBibel“. Rund um das Thema gab eseinen Diavortrag, Videoclips, ein Quiz,Theaterstück, gemeinsame Ausar-beitungen zu einem Bibel-

Thema, usw. Natürlich durfte
der Spass auch nicht zu kurz
kommen. Bei einer Nachtwan-
derung mit Fackeln, Teamwork
im Seilparcours und einem
Schwimmbadbesuch gab es viel
zu lachen. Am Sonntag wurde zu-
sammen ein Gottesdienst gestal-
tet und nach dem Mittagessen
ging es schon wieder nach Hau-se. Unser einziger Kritikpunkt:Die Konfi-Freizeit ist zu kurz!

Laura Reul

Kino im Gemeindesaal
Rund 15 Kinder fanden sich am Samstag den19. November 2011 im Gemeindesaal ein, umkostenlos zwei tolle Filme zu schauen. Wie imKino mit Popcorn, Chips und Getränken konn-te zuerst für alle Kinder ab 6 ein lustiger undspannender Trickfilm  gesehen werden undim Anschluss gabs für die Kinder ab 10 einenspannenden Abenteuerfilm.
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Hinweise Geburtstage und Kirchenbücher

Herausgeber:
Evang. Luth. Pfarramt Epiphaniaskirche, Warmensteinacher Straße 85, 95448
Bayreuth. Verantwortlich für den Inhalt: Pfarrer Gottfried Lindner, Auflage:
1200. Redaktionsschluss der Ausgabe April/Mai 2012 ist der 1. März 
Neue Gemeindebriefe liegen ab  Sonntag 25. März bereit. 

Gemeindemitglieder, deren Geburtstag nicht genannt werden soll,
wenden sich bitte rechtzeitig an das Pfarramtsbüro.
Diese Daten sind geschützt und dürfen anderweitig 

nicht verwendet werden!

Wir gratulieren herzlich im Februar und März 
zum 70., 75. und ab dem 80. Geburtstag

05.02.  Margot Purkop (70), Rodersberg 26

07.02.  Gerd Böhner

(91), Reichenberger Weg

1

10.02. Willi Fleischmann (83), Warmensteinacher Straße 20

10.02. Hildegard Wölfel (83), Lainecker Straße 3

11.02. Marga Maisel (70), Ringstraße 36

12.02. Babette Fischer (87), Schloßstraße 19

12.02. Marie Beyer (83), Goldkronacher Straße 8

15.02. Klara Herold (87), Denkmalstraße 9b

17.02. Liselotte Schrödel (81), Steinachstraße 22

20.02. Friederike Knauer (83), Danziger Straße 1

26.02. Betty Nützel (83), Ringstraße 4

08.03. Margot Hergeth (75), Leiteweg 16

13.03. Ursula Rieß (84), Schloßstraße 5

19.03. Luise Heinz (90), Rodersberg 15

Bestattet wurde unter dem Segen Gottes
Wilma Presser ( 93 ), Steinachstraße 32

Ökumenischer Pfarrfasching 
3. Februar ab 19.30 Uhr, Pfarrsaal St. Joh. Nepomuk

Herzliche Einladung an
alle, miteinander zu
lachen, zu feiern und zu
tanzen. Musik mit Ralph
Beierlein, geniale Ein-
lagen und Feines zum
Essen. 
Eintritt: 6 Euro
(Vorverkauf 5 Euro), 
bis 25 Jahre 3 Euro

Drei Hobby-Krippenbauer aus un-
serer Gemeinde organisierten im
November und Dezember eine
Krippen- und Verkaufsausstellung
in unserem Jugend-Container.
20% des Ertrags stellten sie für den
Kirchbau zur Verfügung. Über 30
selbstgebaute Krippen wurden
gekauft und für den Kirchbau-
verein blieb die Summe von 600
Euro. Herzlichen Dank an die
Herren (von links): Günter Dutsch-
ke, Hans Pöhlmann und Bernd
Hofmann. Die Aktion soll in der
Adventszeit fortgesetzt werden.

Anmeldetag Kindergarten 2012

Liebe Eltern, bitte merken Sie sich den Anmeldetag unseres Kindergartens
Schloßbande für Kinderkrippe und Kindergarten vor:

Dienstag 14. Februar 8-12 und 14-16 Uhr
Kindergarten Laineck, Schloßbande
Schloßstraße 22, Telefon: 92245

Leider können wir diese Daten im
Internet nicht veröffentlichen!
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Informationen Laineck

Akupunktmassage nach Penzel
Olga Simon, Griesweg 1 ☎ 1675007

Apotheke
Rosen - Apotheke ☎ 9 98 71
Fichtelgebirgsstraße 1, Fax:    9 43 71
Mo-Fr 8-18.30 Uhr, Sa 8-13 Uhr

Bäckerei
Fuhrmanns Backparadies ☎ 9 25 75
Rodersberg 4, Montag geschlossen
Di-Sa 5.30-12.30; Di-Fr 14.30-18.30 Uhr

Filiale: Brüxer Weg 2       ☎ 97 06 77
Di-Fr 7-12; Sa 6.30-12 Uhr
Do und Fr 14.30-18 Uhr geöffnet

Bank
Sparkasse Bayreuth 
Schloßstraße 21 a   ☎ 507 36 60
Mo 14-17.30 Uhr; Fr 14-16 ,
Di und Do 8.30-12.30 Uhr

Beauty-Studio
Schloßstraße 27 ☎ 150 47 90  
Fußpflege ● Kosmetik ● Massagen 

Diakonie
Zentrale Diakoniestation ☎ 65160
Friedrich-von-Schiller-Straße  11½
Werkstattladen (WfbM) ☎ 7 99 74-0

Friseur
Friseursalon Charmant 9 22 02
Schloßstraße 1 vor dem Salon,
Lottoannahmestelle

Elisabeths Frisierstübchen   98 06 00
Rodersberg 15, tel. Terminvereinbarung

Fliesenleger

Jörg Strutz, Meisterbetrieb 980 01 88
Fichtelgebirgsstr. 19, gute Beratung! 

Fußpflege, med. mobil

Claudia Handrich, ☎ 5086003  
Fichtelgebirgsstr. 66, Geschenkgutschein!

Getränkemarkt+Heimdienst

Fischers Getränkestadl 09208/588580
Burgstraße 22,  95463 Bindlach

Gaststätten
ASV-Sportheim Laineck ☎ 9 92 16
Speisegaststätte, Rodersberg 2
Di-So 10-14 Uhr, 16-23 Uhr
Di ab 15 Uhr, Montag Ruhetag

Burgcafé-Elf mit Restaurant 9 99 34
Rodersberg 29, geöffnet: Mo,Do, Fr
10-14 und 17-24 Uhr Sa/So 9-23 Uhr 
Ruhetag: Dienstag und Mittwoch

Bärnreuther, Pizzeria ☎ 9 90 07 20
Denkmalstr. 4,  Di-So 11-14, ab 17 Uhr
Ausnahme Reservierungen!

Hunde und Pferde Leckerlies
Beate Schiller, Laineck ☎ 7932777  
Mo-Do 8-12,14-18, www.wau-lecker.de

Malergeschäft
Peter Nützel, Malermeister ☎ 9 99 74
Kalte Leite 20, 95448 Bayreuth-Laineck

Metzgerei
EE iinnee     gguuttee     AAddrreess ssee     iinn     BBaayyrreeuutthh !!
Imhof, Alexanderstraße 12 ☎ 2 74 78
Filiale: Lainecker Str. 1 ☎ 9 95 54

Musikunterricht
Gottfried+Heike Nitsche ☎ 793 03 80
Griesweg 5;  Klavier, Keyboard, Block-
flöte, musikalische Früherziehung,
Unterricht: Musik- und Harmonielehr

Steuerbüro
Ralph Schmidt, Steuerberater
Bernecker Straße 58 ☎ 15034100

Was finden Sie in Laineck und Umgebung wo?

Gottesdienste und Veranstaltungen Februar 

Epiphaniaskirche Laineck
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst, 10 Uhr Familiengottesdienst,
anschließend Kirchencafé
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Gottesdienste und Veranstaltungen März 2012

Epiphaniaskirche Laineck
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchencafé

Nochmal Glocken:
Der Kirchenvorstand hat nun nach Rücksprache mit der Schule folgende

Glockenzeiten festgelegt: 8 Uhr, 12 Uhr und 18 Uhr
Wir sind eingeladen, beim Läuten der Glocken ein stilles Gebet zu 

sprechen, zu danken, zu loben oder auch um Hilfe zu bitten.


